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„Vom Aufgang der Sonne  
bis zu ihrem Niedergang 

sei gelobet der Name 
des HERRN!“ 

(Psalm 113,3)  

 
Liebe Leserinnen und Leser,  
mit diesen Psalmworten seien Sie 
alle herzlich gegrüßt zur neuen 
Ausgabe unseres Gemeindebriefes 
HOL ÖWER. Die Sonne hat schon 
wirklich viel geschienen. Bereits 
einige heiße Tagen haben wir in 
diesem Jahr erlebt. Wohltuend für 
Mensch und Natur sind die ver-
gangenen Regentage - weniger für 
die Urlaubsgäste, die vielleicht nur 
eine Woche hier verbringen und 
nun mit Wind und Wetter leben 
müssen. Doch grundsätzlich leben 
wir hier im Gebiet der Kirchenge-
meinde Kröslin auf einem sehr 
schönen Flecken Erde: die vielen 
Sonnenstunden, die Nähe zum 
Meer, der freie Blick. Bereits  dies 
Grund genug, Gott zu loben vom 
Aufgang der Sonne bis zu ihrem 

Niedergang. Darüber hinaus leben 
die Menschen hier seit nun fast 80 
Jahren im Frieden. Es gibt nur 
noch wenige Menschen, die noch 
andere Zeiten erlebt haben und 
davor warnen können. Das, was 
wir haben, birgt auch eine Verant-
wortung in sich. Frieden für uns 
und unsere Kinder wird es dauer-
haft nur geben, wenn auch die 
Menschen um uns herum im Frie-
den leben können. Es gibt keinen 
immer weiterwachsenden 
Wohlstand in einer endlichen 
Welt. Wenn wir ehrlich sind, 
müssten wir zugeben, dass Men-
schen in unseren Breiten bereits 
viel zu lange auf Kosten anderer 
gelebt haben. So mancher 
Wohlstand ist durch Ausbeutung 
entstanden. Keiner kann etwas 
dafür, wo er geboren wird oder in 
welchen Verhältnissen er auf-
wächst. Doch es liegt an uns, den 
Wohlsituierten, ob wir es so hin-
nehmen oder uns für Ausgleich 
und Gerechtigkeit einsetzen. Mit 
den Urlaubsgästen üben wir das 
Teilen unserer schönen Land-
schaft. Das ist bereits ein guter 
Anfang. Doch lasst uns die Welt 
als Ganzes als etwas betrachten, 
das uns allen gemeinsam gehört. 

Ihr Pastor Jörn-Peter Spießwinkel 

ANGEDACHT 
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INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDELEBEN 

Konfirmation und neuer Kurs 
Am Pfingstsonntag feierten sechs 
junge Menschen ihre Konfirmation 
in der Christophorus Kirche Kröslin
(siehe Foto unten). Auf die Konfir-
mation im nächsten Jahr bereiten 
sich derzeit zwei Mädchen und ein 
Junge vor.  
Im Herbst diesen Jahres beginnt 
ein neuer Konfirmanden-Kurs für 
alle Kinder, die nach den Sommer-
ferien in der siebten Klasse sind 
beziehungsweise zur Konfirmation 
2025 das 14. Lebensjahr erreicht 
haben. Der neue Kurs steht allen 
Interessierten offen. Er beinhaltet 

Themen über Gott und die Welt 
und bietet Raum für Austausch 
und Fragen. Der Kurs ist kosten-
frei. Eine Mitgliedschaft in der Kir-
che ist für die Teilnahme nicht er-
forderlich. 
 

Jubelkonfirmation 
Am Sonntag, 24. September um 
14.00 Uhr feiert die Kirchenge-
meinde Kröslin Konfirmationsjubi-
läum mit einem Festgottesdienst 
und anschließendem Kaffeetrin-
ken für alle die vor 25, 50, 60, 65, 
70 und 75 Jahren eingesegnet 
wurden. Wer zu diesem Personen-

 
Die Konfirmation in Kröslin feierten in diesem Jahr: Max Thurow, Jordi Wodrich, Erik 
Thurow, Luca Richter, Tessa Wodrich und Alina Dallmann (v.l.n.r. Foto S. Wasmund) 

Bild digital nicht verfügbar! 
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kreis gehört und in den nächsten 
Wochen keine Einladung bekom-
men sollte, melde sich im Pfarr-
büro Kröslin. Herzlich willkommen 
zum Jubiläum sind ebenfalls zuge-
zogene Einwohner, die an ande-
ren Orten konfirmiert wurden. 

 
Urnengemeinschaftsanlage 

Die Friedhofsverwaltung bittet 
Folgendes zu beachten: Es ist aus-
drücklich erwünscht, dass Besu-
cher der Gemeinschaftsanlage, 
die frische Blumen an den Ablage-
ort bringen, im Gegenzug ver-
welkte und vertrocknete Blumen 
beräumen - auch wenn es ur-
sprünglich nicht die eigenen wa-
ren. Helfen Sie mit! Gemeinsam 
können wir dafür sorgen, dass die 
Gemeinschaftsanlage ein würde-
voller Ort des Gedenkens bleibt.  
 

Gemeindekirchgeld 
Der Kirchengemeinderat Kröslin 
dankt allen Spendern. Für das 
Jahr 2022 sind 1.518,31 € Ge-
meindekirchgeld verbucht wor-
den. Das Gemeindekirchgeld ist 
im Unterschied zu den Kirchen-
steuern eine freiwillige Spende 
der Gemeindeglieder und kommt 
in vollem Umfang der eigenen 
Kirchengemeinde zu Gute. Die 
Kirchenkreissynode empfiehlt für 
alle volljährigen Mitglieder einen 
Beitrag von 1,- bis 5,- € / Monat. 

 
 
 

Herzliche 
Einladung 
Gemeindefest 

 
 

am So., 9. Juli  
 

Beginn 11.00 Uhr  
Freiluft-Gottesdienst 

mit Posaunenchor und 

Kirchenband im Pfarrgarten 

Kröslin - anschließend  

Gegrilltes, Salate, Getränke, 

Kaffee und Kuchen -  

außerdem 

12.00 bis 16.00 Uhr  
Hofmarkt 

mit regionalen Anbietern, 

Hüpfburg, Flohmarkt, 

Bastelangebot, Preisrätsel, 

Freiwilliger Feuerwehr  

Kröslin u.v.m. 
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ANKÜNDIGUNGEN 

Wandern & Pilgern 
Herzliche Einladung zum nächsten 
Wander- und Pilgertermin mit 
Kathrin Kopp. Dieses Mal im Ange-
bot ist eine kurze Strecke für 
„reifere“ Personen mit anschlie-
ßender Einkehr zum Kaffeeklatsch 
ins „Steghouse“ der Marina Krös-
lin - so die Wanderführerin. Treff 
ist am Dienstag, 18. Juli um 14 
Uhr vor dem Pfarrhaus in Kröslin. 
Anmeldung und weitere Informa-
tionen unter Tel.: 0160 2078844. 
 

Regional-Gottesdienst Lubmin 
Am Sonntag, 23. Juli findet um 10 
Uhr ein Regional-Gottesdienst im 
Kurpark Lubmin statt. Musikalisch 
umrahmt wird der Gottesdienst 
durch die Posaunenchöre der Re-
gion. Seien Sie dabei und feiern 
Sie mit den umliegenden Kirchen-
gemeinden gemeinsam diesen 
besonderen Freiluft-Gottesdienst. 
 

Einschulungs-Andacht 
Am Samstag, 26. August findet 
die Einschulungsfeier der Grund-
schule Kröslin statt. Anschließend 
um ca. 11 Uhr sind  alle Kinder, 
Eltern und weitere Gäste zu einer 
kurzen Einschulungs-Andacht in 
die Krösliner Christophorus Kirche 
eingeladen.  

 
 
 
 
 
 

Herzliche 
Einladung zum 

Plattdeutschen 
Gottesdienst 
 

So., 27. August 
14 Uhr 
Christophorus Kirche 
Kröslin 
 
 
 
 

Alle, die „op platt vertellen“ oder 
gerne diese Mundart hören, sind 
herzlich eingeladen zum Gottes-
dienst in plattdeutscher Sprache 
mit Superintendent i.R.  
Karl-Heinz Sadewasser 
und Pastorin Katrin Krüger.  
Im Anschluss sind alle zum  
Klönen an der Kaffeetafel  
im Pfarrgarten willkommen. 
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Herzliche 
Einladung zum 

Gemeindeausflug 
nach Ueckermünde 

 

So., 3. September 
 

Wir fahren ab 8.30 Uhr 
(Bushaltestelle vor Bäckerladen 

Kröslin) mit einem großen Bus (48 
Plätze) zunächst nach Anklam und 

nehmen dort am Gottesdienst in 
der sehenswerten Marienkirche 

teil. Anschließend fahren wir wei-
ter nach Ueckermünde zum Mit-
tagessen und zur Haffrundfahrt.   

In Christiansberg erwartet uns ein 
Kaffeegedeck und der Botanische 

Garten zur Besichtigung. 
Gegen 18.30 Uhr werden wir wie-

der in Kröslin eintreffen.  
Der Gemeindeausflug  wird durch 

die Kirchengemeinde gefördert. 
Wir berechnen einen Unkosten-

beitrag  von 55,- € / Person. 
Anmeldung und weitere Infos 

über das Pfarrbüro Kröslin 

 

 

 
 
 

 
Herzliche  

Einladung zu den 

KinderFerienTagen 
in Spandowerhagen 
vom 21.-23. August 

 
 

 
 

 

 

Ein Angebot der 
Kirchengemeinden 

Lubmin-Wusterhusen 
und Kröslin 

für alle Kinder 
der 1. bis 6. Klasse 

 

In diesem Jahr dreht sich alles um 
das Thema „Wasser“. Es erwartet 
dich wieder ein tolles Programm 

(Zelten, gemeinsames Essen, bibli-
sche Geschichten, Experimente 

mit einem echten Doktor der Phy-
sik, Singen, Spielen, Kreatives, 

Fahrt mit der „Weißen Düne“ über 
den Peenestrom u.v.m.)  

 

Das Angebot wird finanziert aus 
Spenden und ist für die teilneh-

menden Kinder kostenfrei. 
Sei dabei und melde dich an! 

Anmeldung und weitere Informati-
onen über Pastor Spießwinkel und 

das Pfarrbüro Kröslin 

Bild digital nicht verfügbar! 
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4. Juni 
Sonntag  
Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

 

11. Juni 
1. Sonntag 

nach Trinitatis 

11:00 Marina Kröslin Hafen-Gottesdienst 
mit Posaunenchören 

18. Juni 
2. Sonntag 

nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

mit Taufe 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

mit Abendmahl 25. Juni 
3. Sonntag 

nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

 2. Juli 
4. Sonntag 

nach Trinitatis 

9. Juli 
5. Sonntag 

nach Trinitatis 

11:00 Pfarrgarten  
Kröslin 

Fest-Gottesdienst (S. 5) 
mit Posaunenchor 
und Kirchenband 

16. Juli 
6. Sonntag 

nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 
 

 

23. Juli 
7. Sonntag 

nach Trinitatis 

10:00 Kurpark Lubmin Regional-Gottesdienst 
(S. 6) 
mit Posaunenchören 

30. Juli 
8. Sonntag 

nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 
 

mit Abendmahl 

6. August 
9. Sonntag 

nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

 

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN 
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OFFENE GRUPPEN UND FESTE KREISE IM PFARRHAUS KRÖSLIN 
 

 

 

 

 
 

Christenlehre        mittwochs  14.00-14.45 Uhr (1. und 2. Klasse) 
                      15.00-15.45 Uhr (3. bis 6. Klasse) 

Konfirmanden-Kurs 2024 mittwochs  17.00-17.45 Uhr 

Posaunenchor        montags   16.30 Uhr (Anfänger & Einsteiger)  
                          18.00 Uhr (Posaunenchor) 
                  Leitung Herbert Stenzel, Tel.: 038370 20109 
               musikalische Leitung Clemens Kolkwitz,  
                                            Tel.: 03836 202355 oder 0152 08355203 
Seniorenkreis        letzter Dienstag im Monat um 14.30 Uhr 
               Nächster Termin: 26. September 
Bibelgesprächskreis       15. Juni, 13. Juli, 17. August (jeweils 18.00 Uhr) 
Wander- u. Pilgergruppe nächster Termin: 18. Juli 
               Leitung Kathrin Kopp, Tel.: 0160 2078844 

13. August 
10. Sonntag 

nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 
 

 

20. August 
11. Sonntag 

nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 
 

mit Abendmahl 

11:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 
 

Einschulungsandacht  
(S. 6) 

26. August 
Samstag 

14:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

Plattdeutscher  
Gottesdienst (S. 6) 
mit Kaffeetrinken 

27. August 
12. Sonntag 

nach Trinitatis 

   Gemeindeausflug (S. 7) 3. September 
13. Sonntag 

nach Trinitatis 

10. September 
14. Sonntag 

nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 
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GESCHICHTEN UM DEN ALTARTEPPICH 

I n diesem Jahr gibt es in der 
Kirchengemeinde Kröslin wie-

der ein Jubiläum. Am Erntedank-
sonntag, dem 1. Oktober geden-
ken wir dem 75jährigen Bestehen 
des Altarteppichs in der Krösliner 
Kirche. Die Indienststellung erfolg-
te am 10. Oktober 1948 unter Pas-
tor Rudolf Wilhelm.  
Pastor Wilhem stammte aus Eich-
grund/Posen und war von 1937-
1952 als Pastor in Kröslin tätig. 
Weil er zu Kriegszeiten lange ein-
gezogen war, gab es in seiner 
Amtszeit verschiedene Vertreter: 
Pastor König aus Wusterhusen, 
Pastor Völger aus Katzow u.a. 

Nach Pastor Wilhelm folgte Pastor 
Johannes Braun, der 29 Jahre von 
1952-1981 in Kröslin das Pfarramt 
inne hatte. 
Der Altarteppich der Christopho-
rus Kirche zählt zu den besonde-
ren Stücken der Freester Fischer-
teppich Handwerkskunst. Die Fer-
tigung dieser Teppiche wurde in 
diesem Jahr als immaterielles Kul-
turerbe Deutschlands anerkannt. 
Am Samstag, den 8. Juli findet im 
Freester Heimatmuseum dazu 
eine Anerkennungsfeier statt, zu 
der ab 15.30 Uhr auch alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger 
der kommunalen Gemeinde Krös-
lin eingeladen sind.  
In der letzten Ausgabe des Hol 
Öwers wurde zur Einsendung per-
sönlicher Erinnerungen an den 
Krösliner Altarteppich aufgerufen. 
Alfred Dally wurde 1949 durch 
Pastor Wilhelm in Kröslin einge-
segnet, lebt heute in Köln, damals 
in Groß Ernsthof, ist interessierter 
Leser unseres Gemeindebriefes 
und teilt folgendes Erlebnis:  
„Während unserer Konfirmanden-
zeit wurde die Krösliner Kirche re-
noviert. Daran ließ uns Pastor Wil-
helm teilhaben, indem er uns von 
den Beschlüsse der Kirchenältesten 
erzählte, von Farben, die an den 
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Wänden und am Gewölbe aufge-
strichen werden sollten: helle und 
dunkle Eierschalenfarbtöne  sollten 
es sein! [...] Ein altes und bis dahin 
übertünchtes Freskogemälde ist 
freigelegt worden (der Heilige 
Christopherus mit dem Jesuskind) 
und eine Wandnische, die zu ka-
tholischer Zeit als Sakraments-

häuschen diente. Auch darüber 
war eine kleine Malerei entdeckt 
worden. Hier links vom Altar war 
nun zukünftig die Taufecke. Dazu 
wurde auch der alte Taufstein aus 
dem Eingangsbereich wieder auf 
den (wahrscheinlich) ursprüngli-
chen Platz im Kirchraum aufge-
stellt und mit einer sehr schön 
geschnitzen achteckigen Holzplat-
te versehen. Den äußeren Rand 
schmückt der Bibelspruch: , Lasset 
die Kindlein zu mir kom-
men ...‘ (Matth. 19,14) [...] Ja, das 
alles erklärte uns der Pfarrer, und 
wir bekamen jeder eine Aufgabe, 
damit wir (wie oben erwähnt) 
praktischen Anteil an der Kirchen-
renovierung hatten: Krösliner und 
Freester Frauen nämlich waren 
dabei, einen großen Altarteppich 
zu knüpfen. Und weil es damals 
(1948/48) keine farbige Wolle zu 
kaufen gab, musste Schafwolle 
gefärbt werden. Auch chemische 
Farben waren nicht zu haben, und 
deshalb sollten wir Konfirmanden 

Kräuter, Blätter und Wurzeln sam-
meln, woraus die verschiedenen 
Farben hergestellt wurden. Günter 
Strehlow und ich haben Ginster-
wurzeln ausgegraben. Das war 
sehr mühevoll. Ich weiß nicht 
mehr, welcher Farbton daraus ge-
wonnen werden sollte, blau könnte 
es gewesen sein. In einem Brief an 
das Konsistorium in Greifswald 
schreibt Pastor Wilhelm: ,Nach 
langem Suchen fanden wir eine 
Familie, die das Färben der Wolle 
übernahm. Im Januar 1948 war es 
soweit: mit dem Knüpfen des Tep-
pichs konnte begonnen werden‘. 
Die Maße sind 2,80m in der Breite 
und die Länge beträgt 4,10m. Ein 
sehr schöner Altarteppich. Darge-
stellt ist das Gleichnis vom 
„Viererlei Acker“, in der Mitte der 
im Leiden triumphierende Christus. 
Am Tage unserer Konfirmation, 
am 3. April 1949, schmückte der 
Teppich den Kirchraum, an dessen 
Entstehung wir einen, wenn auch 
nur geringen, Anteil hatten.“ 
 

Die Gemeindebriefredaktion  
bedankt sich bei Herrn Alfred Dally 

für die Zusendung des persönli-
chen Berichtes! Weitere Zusen-

dungen (auch historisches Bildma-
terial) weiterer Zeitzeugen zur 

Vorbereitung des Jubiläums sind 
gerne willkommen! 
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D er digitale Wandel berührt 
unsere Gesellschaft tief-

greifend und durchdringt nahezu 
alle Lebensbereiche. In der Veran-
staltungsreihe „Digitalisierung im 
Dialog“, laden wir alle Bürgerin-
nen und Bürger des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald ein, sich 
zu Themen der digitalen Welt kos-
tenlos weiterbilden zu lassen.* 
In den Angeboten werden nicht 
nur verschiedene Chancen und 
Risiken thematisiert, sondern es 
werden auch praktische Fähigkei-
ten vermittelt, die den digitalen 
Alltag erleichtern und helfen, sou-
verän mit den Herausforderungen 
einer digitalisierten Welt umzuge-
hen. 
Wir laden Sie herzlich zum Digidia-
log mit dem Thema „Digitale Me-
dien und Nutzung von Tablets 
und Smartphones im Alltag“ am 
Donnerstag, 7. September 2023 
von 14.00 bis 17.00 Uhr in den 
Begegnungsraum Alice im Pfarr-
haus Kröslin ein! 

 

Egal, ob Sie sich mit der Bedie-
nung von Tablets und Smartpho-
nes noch nicht auskennen oder 
bereits erste Erfahrungen gesam-
melt haben - dieser Workshop ist 
für jeden geeignet. Wir möchten 
gemeinsam mit Ihnen die Grundla-
gen der digitalen Welt erkunden 
und Ihnen zeigen, wie Sie von den 
zahlreichen Möglichkeiten profi-
tieren können. 
Wir wissen, dass es manchmal 
schwierig sein kann, sich in der 
digitalen Welt zurechtzufinden. 
Deshalb möchten wir Ihnen gerne 
verschiedene Angebote vorstel-
len, bei denen Sie Hilfe und Unter-
stützung in der Region Vorpom-
mern-Greifswald erhalten können. 
Gerne können Sie auch Ihre eige-
nen Fragen mitbringen und stel-
len. Wir möchten uns Zeit für Sie 
nehmen und individuell auf Ihre 
Bedürfnisse eingehen. 
Herzliche Grüße 

Johannes Rechenberger  
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

Lehrstuhl für Medienpädagogik und 
Medienbildung, Universität Greifswald  

12 
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TERMIN-VORSCHAU 

*  Das Projekt wird im Rahmen 
  des Modellvorhabens 
  Smarte. Land.Regionen durch   
  das Bundesministerium für  
  Ernährung und Landwirtschaft  
  (BMEL) als Teil des Bundespro  
  gramms ländliche Entwicklung  
  (BULE) gefördert. 
 

Konfirmationsjubiläum 
So., 24. September, 14 Uhr 

Christophorus Kirche Kröslin 
 

Erntedank-Gottesdienst 
und Festveranstaltung 
75 Jahre Altarteppich 

Kröslin  
So., 1. Oktober 10 Uhr 

Christophorus Kirche Kröslin 
 

„Starke Stücke“  - Film im 
Begegnungsraum Alice 

Di., 17. Oktober, 19 Uhr 
Begegnungsraum Alice 

Pfarrhaus Kröslin 
 

Regional-Gottesdienst 
zum Reformationstag 
Di., 31. Oktober, 11 Uhr 

mit Posaunenchören der 
Region und Mittagessen 

Kirche Wusterhusen 
 

Martinsfest 
Sa., 11. November, 17 Uhr 

Kirche & Pfarrgarten Kröslin 
mit Posaunenchor und 

Freiwilliger Feuerwehr Kröslin 

Die TelefonSeelsorge ist Tag und 
Nacht erreichbar, auch an Wo-
chenenden und Feiertagen. Wir 
sind offen für alle Problemberei-
che und für alle Anrufenden in 
ihrer jeweiligen Situation. 

HILFE 
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CHRIS DIE KIRCHENMAUS 

Hallo Kinder,  
haben wir nicht gerade ein super-

sonniges Sommerwetter? Ich bin 

den ganzen Tag nur draußen unter-

wegs auf den Feldern, im Wald und 

am Wasser. Ja, auch eine Kirchen-

maus hockt nicht den ganzen Tag 

nur im Kirchenmauseloch. Abends 

wenn es dunkel wird, falle ich dann 

todmüde in mein Mausebett und 

schaffe es kaum noch ein Dankge-

bet für den tollen Tag zu murmeln. 

In der Bibel gibt es ein ganzes 

Buch mit Gebeten und Liedern. Die 

werden Psalmen genannt und es 

gibt insgesamt 150 Stück. Mit den 

Psalmen lässt sich aber nicht nur 

Dank ausdrücken. Viele Psalmen 

hat König David verfasst. Er 

schrieb sie in Angst und Bedräng-

nis, in Kummer und Wut über seine 

Feinde, in Trauer über seinen 

Sohn, der im Kampf umgekommen 

war, aber auch in Freude und 

Dankbarkeit über das, was er er-

reicht hat. In seinen Psalmen lobt 

David Gott und verkündet die 

Großartigkeit Gottes. Dazu ver-

gleicht er Gott zum Beispiel mit 

einem Hirten, der sich sehr gut 

um die Schafe kümmert, oder mit 

einer Burg, die Schutz bietet ge-

gen alle Angriffe, oder mit einem 

guten König, der gerecht und wei-

se regiert. Mir ist da auch noch 

ein guter Vergleich eingefallen. 

Ich würde Gott mit einem Leucht-

turm vergleichen: Ein Leuchtturm 

ist wie ein Wegweiser, der auch im 
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Dunkeln funktioniert. Ein Licht, das 

den Schiffen bei Nacht Orientie-

rung gibt. Gott gibt uns mit seinen 

Worten und Geboten auch Orien-

tierung für unser Leben. Mein 

Psalm würde also so anfangen: 

„Gott ist mein Leuchtturm. Er lei-

tet mich sicher durch mein Leben.“ 

Womit würdet ihr Gott verglei-

chen?  

 

In meinem Leuchtturm-Rätsel er-

geben die Anfangsbuchstaben der 

Begriffe von oben nach unten gele-

sen ein Lösungswort. Wenn ihr die-

ses im Gemeindebüro abgebt, 

könnt Ihr eine kleine Überra-

schung gewinnen. Viel Spaß beim 

Sommer-Genießen und beim Rät-

seln! 

Und damit Tschüss, 

Euer Chris! 
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Freud und Leid 
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„Du tränkst sie mit Wonne 
             wie mit einem Strom,     
                  denn bei dir ist 
                        die Quelle 
                              des Lebens.“ 
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                               Psalm 36,9f 
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